
Amtsblatt
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Florian Pf itscher • 88367 Hohentengen
Tel. 0 75 72 / 76 020 • Fax 76 02 250 • www.hohentengen-online.de
Verantwortlich für den Anzeigenteil/Druck:
Primo-Verlag • Anton Stähle GmbH & Co. KG • Meßkircher Straße 45 • 78333 Stockach
 Tel. 0 77 71/ 93 17 -11 • Fax 93 17 -60 
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de • Homepage: www.primo-stockach.de

Redaktionsschluss für den redaktionellen Teil: 
Dienstag bis 9 Uhr an info@hohentengen-online.de • ausgenommen vorgez. Redaktionsschluss Freitag, 10. April 2026 • 50. Jahrgang • Nummer 15

amtlichE BEkanntmachungEn

Öffentliche Bekanntmachung 
Beschluss über den Beginn Vorbereitender Untersuchungen 
im Gebiet „Beizkofer Straße / Am Friedhof“ in Hohentengen 
gemäß § 141 Abs. 3 Baugesetzbuch (BauGB)
 Der Gemeinderat der Gemeinde Hohentengen hat in öffentlicher 
Sitzung am 01.04.2026 die Durchführung Vorbereitender Unter-
suchungen gemäß § 141 BauGB im Gebiet „Beizkofer Straße / Am 
Friedhof“ in Hohentengen (siehe im nachfolgenden Abgrenzungs-
plan vom 17.03.2026 schwarz gestrichelt umrandet) beschlossen. 
Mit diesem Beschluss werden gesetzliche Tatbestände wie die Be-
teiligung und Mitwirkung aller Betroffenen, die Auskunftspflicht 
aller Eigentümer und Nutzungsberechtigten über alle Tatsachen, 
die für die Beurteilung der Sanierungsbedürftigkeit des Gebietes 
erforderlich sind, die Beteiligung und Mitwirkung öffentlicher Auf-
gabenträger und die Zurückstellung von Bauvorhaben wie auch die 
Beseitigung baulicher Anlagen, wirksam. 
1. Aufgrund der Ergebnisse des von der LBBW Immobilien Kommu-

nalentwicklung GmbH (KE) im Jahr 2025 erarbeiteten Gebiets-
bezogenen integrierten städtebaulichen Entwicklungskonzepts 
(ISEK) vom Juli 2025 wurde der Bereich „Beizkofer Straße / Am 
Friedhof“ als vorläufiges, künftiges Sanierungsgebiet ermittelt.

2. Für dieses Gebiet werden der Beginn Vorbereitender Untersu-
chungen (VU) und die Einholung entsprechender Stellungnah-
men im Sinne des § 141 BauGB festgesetzt.

3. Das Untersuchungsgebiet umfasst den im beiliegenden Plan 
vom 17.03.2026 gekennzeichneten Bereich.

4. Dieser Beschluss wird hiermit ortsüblich bekannt gemacht. 
Gleichzeitig wird in der Bekanntmachung auf die Auskunfts-
pflicht nach § 138 BauGB hingewiesen.

 
gez. Florian Pfitscher
Bürgermeister

Wochenenddienst
Arzt, Apotheke, Sozialstation:   
Allgemein ärztlicher Notdienst:
Am Wochenende und feiertags (8.00 bis 19.00 Uhr) ist die Allgemein-  
ärztliche Bereitschaftspraxis im Krankenhaus Sigmaringen zuständig. 
Telefonisch erreichbar über die Leitstellenvermittlung:  Tel. 116 117
Kinder- und Jugendärztlicher Notdienst Tel. 116 117
Notfallpraxis, Oberschwabenklinik GmbH, 
Elisabethenstr.15, 88212 Ravensburg
Samstags, Sonn- und Feiertags: 
09.00 Uhr - 13.00 Uhr / 15.00 Uhr - 19.00 Uhr Tel. 0751-870
Augenärztlicher und HNO Bereitschaftsdienst  Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst  Tel.  0761-120 120 00
Bei lebensbedrohenden Notfällen: Notarzt unter Tel. 112
Apotheke: Der Dienst dauert jeweils (24 Stunden) von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr
Samstag, 11.04.2026
Apotheke am Marktplatz, Riedlingen, Tel. 07371 93510
Sonntag, 12.04.2026
Kreuz Apotheke, Mengen, Tel. 07572 8035
Die Apotheke St. Michael in Hohentengen hat samstags von 8.30 Uhr - 
12.30 Uhr geöffnet! Weitere Infos: https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html
Forstrevier Bad Saulgau, Herr Harald Müller Tel. 07572-606808
Hospizverein Mengen e.V.
Begleitung von sterbenden und schwerstkranken 
Personen und ihrer Angehörigen; Einsatzleitung  Tel. 0174-9784636
Sozialstation St. Anna Hohentengen
Häusliche Kranken- und Altenpflege, Familienpflege, 
Haushaltshilfen, Hausnotruf 24 Std. Rufbereitschaft: Tel. 07572-76293 
Information & Beratung rund um das Thema „Pflege“
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen Tel. 07572-7137-431
Hofstraße 12, 88512 Mengen, Telefax: -289 oder pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Sozialpunkt Göge
Hauptstraße 6, Hohentengen
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. von 10.00 bis 11.00 Uhr Tel. 07572-4958810  
buero@sozialpunkt-goege.de 
Caritas Zentrum Bad Saulgau, Kaiserstraße 62 Tel. 07581-906496-0 
Sozial- und Lebensberatung, kath. Schwangerschaftsberatung, 
psychol. Ehe- und Paarberatung, christl. Patientenvorsoge, Hilfen im Alter 
Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung (ohne Terminvereinbarung).
Sigmaringen: dienstags 9.00 bis 11.30 Uhr und donnerstags von von 9.00 bis 
11.30 Uhr, im Hauptgebäude des Landratsamtes Sigmaringen, 
Hohenzollernstr. 12, 72488 Sigmaringen
Bad Saulgau: montags 9.00 bis 11.30 Uhr und freitags 9.30 bis 11.30 Uhr im 
Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62, 88348 Bad Saulgau Tel. 07581-90649617
Pfullendorf: mittwochs 9.00 bis 11.30 Uhr im Alno Park (EG), 
Heiligenberger Straße 47, 88630 Pfullendorf
Infos: www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde
Haushalts-, Familien- und Betriebshilfe 
Maschinenring Alb-Oberschwaben e.V. – 88356 Ostrach
E-Mail u.reiter@mr-ao.de oder Tel. 07585-9307-11
Telefonseelsorge (www.telefonseelsorge.de)  Tel. 0800-1110222 
Zuhören für Familien (rund um die Uhr) Tel. 0170-2208012
Berater/Therapeuten von Beratungsstelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häusliche Gewalt, Suchtberatung Ehe- 
und Lebensberatungsstelle und Haus Nazareth 
Notruf 110, Feuerwehr 112  – Gas-Stördienst, Tel. 0800 082 45 05
Stördienst Netze BW Tel. 0800 362 94 77
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Gemeinde Hohentengen
Landkreis Sigmaringen 
 

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für eine unbefris-
tete Stelle auf Minijob-Basis eine/n
 

Mitarbeiter/in für den Recyclinghof (m/w/d)
 
Die Anstellung erfolgt im Rahmen einer geringfügigen Be-
schäftigung im wöchentlichen Wechsel mit einer zweiten Auf-
sichtsperson. Für weitere Auskünfte zur Beschäftigung steht 
Ihnen Frau Straub unter 07572-7602214 oder 
straub@hohentengen-online.de gerne zur Verfügung. 
 
Sie sind interessiert? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
bis spätestens 30.04.2026, einzureichen an das Bürgermeis-
teramt Hohentengen, Steige 10, 88367 Hohentengen oder 
per E-Mail an: bewerbungen@hohentengen-online.de. 

Neue Telefon-Durchwahlnummern der Rathausmitarbeiter  
Mitarbeiter Abteilung Zimmer-Nr. Tel.-Durchw.
Telefonzentrale  2.03 7602 -0
Baumgärtner, Christine Sachbearbeiterin Kämmerei 3.05 -305
Bayram, Nazife Kämmerei 3.06 -306
Brendle, Katja Sekretariat Haupt- u. Bauamt 2.09 -209
Brotzer, Maria Sekretariat Haupt- u. Bauamt 2.11 -211
Dufner, Anna-Lena Leiterin Kämmerei 3.03 -303
Gulde-Maier, Brigitte Standesamt, Rente 2.02 -202
Herre, Beate Zentrales Sekretariat, Gewerbeamt 2.03 -203
Holl, Anna Einwohnermeldeamt, Fundamt 2.01 -201
Horst, Cornelia Kassenverwalterin 3.07 -307
Lorenz, Janina Sachbearbeiterin Kämmerei 3.05 -315
Müller, Tobias Hauptamtsleiter 2.13 -213
Pfitscher, Florian Bürgermeister 2.05 -205
Rauch, Monika Ortsbauamt 2.12 -212
Schenk, Brigitte Zentrales Sekretariat 2.03 -204
Stehmer, Christine Sekretariat Haupt- u. Bauamt 2.10 -210
Straub, Anna Friedhof, Personal 2.14 -214
Stulp, Christin Sachbearb. Steuern u. Gebühren 3.04 -304
Zimmermann, Markus Bauhofleiter Bauhof 0152 38709820

Fax-Nr. (07572) 7602 - 250
zentrale E-Mail-Adresse:  info@hohentengen-online.de
Homepage: www.hohentengen-online.de

CHRISTLICHE SOZIALSTIFTUNG 
HOHENTENGEN
„Die Bürgerstiftung der Göge“

Der SozialPunkt lädt ein: 
Montag, 13.04.2026
14.00 Uhr „Auf a Schwätzle“ im Alten Amtshaus.
 Bei Kaffee & Kuchen wird gschwätzt, gesungen und ge-

lacht. Man kann etwas vortragen, handarbeiten oder 
ein Tischspiel spielen und ganz einfach in Gesellschaft 
die Zeit genießen.

Mittwoch, 15.04.2026
09.00 Uhr Gottesdienst mit anschließendem Treff bei Kaffee & 

Weißbrot im Alten Amtshaus. 
Gut zu wissen:
Sie haben ein Anliegen? Termine sind nach Absprache gerne auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich.
  

„Der beste Weg, sich selbst eine Freude zu machen, ist: zu ver-
suchen, einem andern eine Freude zu bereiten.“  

Mark Twain 

SozialPunkt
Bürozeiten: Montag – Freitag, 
10.00 – 11.00 Uhr
SozialPunkt Göge, Hauptstr. 6
88367 Hohentengen
Tel. 07572 4 95 88 10

Bau einer Druckerhöhungsanlage für Eichen 
und Hagelsburg - 
Information für die Hauseigentümer
Durch den Bau einer Druckerhöhungsanlage für die Teilorte Ei-
chen und Hagelsburg soll der Versorgungsdruck für die Trink- und  
Löschwasserversorgung stabilisiert und um 2,3 bar angehoben wer-
den. Diese Maßnahme dient der Sicherstellung einer zuverlässigen 
und zukunftsfähigen Versorgung. Der Versorgungsdruck in Hagels-
burg und Eichen wird nach Abschluss der Baumaßnahme zwischen 
4,5 und 6,5 bar liegen. Ist der Versorgungsdruck größer oder gleich 5 
bar, müssen Druckminderer zur Minderung des Versorgungsdruckes 
eingesetzt werden. Ein zu hoher Wasserdruck kann die Armaturen 
und Geräte in der Hausinstallation schädigen. 
Wir empfehlen empfindliche Geräte, Armaturen oder Hausinstallati-
onen entsprechend zu prüfen und gegebenenfalls den Einbau 
geeigneter Druckminderer mit Ihrem Installateur abzustimmen. 
Es ist geplant die Anlage bis Ende Juli 2026 fertigzustellen. 

OD Völlkofen - Information zur Wiederaufnah-
me der Arbeiten im zweiten Bauabschnitt
Die Kanal- und Straßenbauarbeiten werden ab dem 20.04.2026 plan-
mäßig wieder aufgenommen:
Im kommenden Bauabschnitt wird der Bereich der Tafertsweiler 
Straße ab Haus-Nr. 23 bis zum Ortsausgang in Richtung Birkhöfe/
Tafertsweiler gebaut. Die Maßnahme erfordert eine Vollsperrung der 
Tafertsweiler Straße. Die Umleitung ist entsprechend ausgeschildert. 
Die Gemeinde Hohentengen bittet um Verständnis für die im 
Zusammenhang mit der Maßnahme entstehenden Beein-
trächtigungen und den damit verbundenen Unannehmlichkeiten.
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DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
BADEN-WÜRTTEMBERG

Für Arbeitgeber und Steuerberatende
Relevantes Wissen über die Betriebsprüfung: 
Jetzt zum Arbeitgeber-Seminar anmelden 
Kostenfreie regionale Angebote zu aktuellen 
Betriebsprüfungsthemen 
Die Themen der Betriebsprüfung sind teils komplex und gesetzliche 
Regelungen ändern sich regelmäßig. Daher ist es für Arbeitgeber 
oder Mitarbeitende einer Abrechnungsstelle herausfordernd, auf 
dem aktuellen Stand zu bleiben. Damit beispielsweise die Beschäf-
tigten richtig angemeldet oder Beiträge fehlerfrei berechnet wer-
den, bietet die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) kostenfreie Arbeitgeber-Seminare im Präsenz- und On-
line-Format an. Die Expertinnen und Experten des Rentenversiche-
rungsträgers vom Betriebsprüfdienst informieren über ein breites 
Spektrum an prüfungsrelevanten Themen und ergänzen ihr Ange-
bot durch einen Exkurs zur sogenannten Aktivrente. Ab sofort kön-
nen sich interessierte Arbeitgeber, Personalverantwortliche oder 
Steuerberatende für die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare unter 
www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare anmelden.

Themenblock 1: Relevante Änderungen – geringfügige Be-
schäftigung und E-Mobilität kompakt erklärt
Komprimierte Info und Detailwissen zu aktuellen Änderungen beim 
Minijob, der kurzfristigen Beschäftigung und E-Mobilität sowie 
deren Auswirkungen. Eine dieser Änderungen ist beispielsweise: Ab 
dem 1. Juli können Minijobber einmalig eine zuvor erklärte Befrei-
ung von der Rentenversicherungspflicht durch einen schriftlichen 
Antrag aufheben.  

Themenblock 2: Kompass Sozialversicherung – sicher beurtei-
len, richtig entscheiden
Die versicherungs- und beitragsrechtliche Beurteilung kann sehr 
komplex sein. Insbesondere bei unklaren Sachverhalten ist eine 
zeitnahe Klärung wichtig, um diesen abschließend bearbeiten zu 
können. Gezeigt wird, wie Arbeitgeber mit unklaren Sachverhalten 
umgehen sollten und wer Sie dabei unterstützen kann. Zudem er-
klären die Profis das Zusammenspiel von Betriebsprüfung, Einzugs-
stellen und der Clearingstelle der DRV Bund sowie welche Entschei-
dungen von diesen Versicherungsträgern getroffen werden.

Exkurs zur Aktivrente und Unterstützungsangebote des Fir-
menservice
Was ist die Aktivrente, wer profitiert davon und was bedeutet diese 
Möglichkeit konkret für Arbeitgeber und Beschäftigte? Für viele  
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer rückt die Altersrente immer 
näher. Dadurch erreichen Arbeitgeber vielleicht viele weitere Fragen 
aus ihrer Belegschaft. Die DRV BW bietet deshalb einen Überblick zum 
Thema Altersrente an. Des Weiteren stellt der Firmenservice seine  
Unterstützungsangebote für Arbeitgeber und Abrechnungsstelle vor.

Termine und Anmeldung
Die dreistündigen Arbeitgeber-Seminare bietet die DRV BW landes-
weit vom 21. April bis 7. Juli 2026 als Präsenz- und Online-Termine an. 
Dieses Jahr finden fünf Präsenztermine in allen Regionen als Vormit-
tagstermine von 9.30 bis 12.30 Uhr statt. Die Online-Termine werden 
entweder vormittags von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr oder nachmittags 
vom 13.30 - 16.30 Uhr angeboten. Die Seminare sind kostenfrei. An-
meldung unter www.drv-bw.de/arbeitgeberseminare

Weitere Angebote für Unternehmen in Baden-Württemberg
Unabhängig von den Arbeitgeber-Seminaren berät und informiert 
der DRV BW Firmenservice jederzeit zu den Bereichen gesunde 
Beschäftigte, Rente und Altersvorsorge sowie Versicherungs-, Bei-

trags- und Melderecht. Mit insgesamt 16 Firmenberaterinnen und 
Firmenberatern in Baden-Württemberg ist das Team in jeder Region 
gut vertreten und kommt auf Wunsch auch direkt in die Unterneh-
men. Einfach, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. Details unter 
www.drv-bw.de/firmenservice

Als Arbeitgeber auf dem Laufenden bleiben: Melden Sie sich 
zum Arbeitgeber-Newsletter unter www.drv-bw.de/arbeitgeber an.

kiRchlichE nachRichtEn

KATHOLISCHE 
KIRCHENGEMEINDE

 

Kath. Pfarramt St. Michael, Hauptstraße 1, 88367 Hohentengen
Tel. 9761, Fax 2996, stmichael.hohentengen@drs.de
Pfarrer Jürgen Brummwinkel
Pfarrvikar Ronald Bopp, Hauptstraße 5, 
88518 Herbertingen                      Tel. 07586 918431
Pastoralreferentin Maria Strigel de Gutiérrez Tel. 01759971075                                                           
Past. Mitarbeiterin Sigrid Zimmermann Tel. 07572 7679635
Kath. Kindergarten St. Maria, Hohentengen Tel. 07572 1641
Kath. Kindergarten St. Nikolaus, Völlkofen Tel. 07572 4670053

Die Pfarrbüros 
sind geöffnet: Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

Hohentengen 
 07572 9761 --- 14.00 - 17.00 08.30 - 10.00  8.30 – 12.00  08.30 – 12.00 

Herbertingen 
 07586 375 

08.30 – 12.00 
14.00 – 17.00 08.30 – 12.00  14.00 – 17.00           ---  --- 

 

Gottesdienstplan 10.04. – 19.04.2026
Freitag, 10.04. – Freitag der Osteroktav
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim – Wortgottesfeier
Samstag, 11.04. – Samstag der Osteroktav
10.15 Uhr Hohentengen, St. Michael – Feier der Erstkommunion
19.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus
Sonntag, 12.04. – 2. Sonntag der Osterzeit – Barmherzigkeit
09.00 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Feier der Erstkommunion
 mit den Erstkommunionkindern aus Mieterkingen
10.00 Uhr Hundersingen, St. Martinus
10.15 Uhr Hohentengen, St. Michael – Feier der Erstkommunion
13.00 Uhr Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
Montag, 13.04. – Hl. Papst Martin I
18.00 Uhr Ursendorf, St. Antonius – Rosenkranzgebet
Dienstag, 14.04.
08.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – Schülergottesdienst
19.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus
Mittwoch, 15.04.
09.00 Uhr Hohentengen, St. Michael
 (+ Walter Fischer
 + Günter Stebich)
18.00 Uhr Hundersingen, St. Martinus
18.00 Uhr Ölkofen, St. Leonhard – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Völlkofen, Unbefleckte Empfängnis – Rosenkranzgebet
18.00 Uhr Eichen, St. Wendelin – Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Günzkofen, St. Agatha – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr Messfeier
19.00 Uhr Bremen, Maria Königin – Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Hohentengen, Marienkapelle – Mittwochsgebet
Donnerstag, 16.04.
09.00 Uhr Herbertingen, Nikolauskapelle
18.30 Uhr Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet anschl.
19.00 Uhr Messfeier
 (+ Oskar Deppler
 + Marlinde Knoll)
19.00 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul – mit den 
 Erstkommunionkinder
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Freitag, 17.04.
07.50 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Schülergottesdienst
10.15 Uhr Herbertingen, Pflegeheim – Wortgottesdienst
10.30 Uhr Hohentengen, Pflegeheim
19.00 Uhr Hohentengen, St. Michael – mit den 
 Erstkommunionkinder
Samstag, 18.04.
10.15 Uhr Hundersingen, St. Martinus – Feier der Erstkommunion
19.00 Uhr Mieterkingen, St. Peter und Paul
Sonntag, 19.04. – 3. Sonntag der Osterzeit
09.00 Uhr Marbach, St. Nikolaus – Feier der Erstkommunion
10.00 Uhr Hohentengen, St. Michael
 (+ Marga Michelberger
 + Johanna Madlener
 + Maria und Albert Brotzer)
10.15 Uhr Herbertingen, St. Oswald – Feier der Erstkommunion
11.15 Uhr Hohentengen, St. Michael – Tauffeier
13.00 Uhr Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
13.00 Uhr Enzkofen, St. Antonius – Rosenkranzgebet
 
Kollekte am11./ 12.04. ist das Diasporaopfer unter dem Leitwort
 der Erstkommunionsaktion 2026: „Ihr seid meine Freunde!“
 
Verstorben aus unserer Gemeinde ist Herr Daniel Blumer.
Er möge leben in Gottes Frieden.
 
Beerdigungsdienst vom
14.04. – 17.04. Pfarrer Bopp Tel. 07586/ 918431
    
Taufen werden als Einzeltaufen gespendet.
Wir bitten um telefonische Anmeldung mit Terminwunsch.
 

 
Bild: Manuela Steffan In: Pfarrbriefservice.de

HERZLICHE EINLADUNG
ZUM MITFEIERN unserer

ERSTKOMMUNION-GOTTESDIENSTE
Die Erste Heilige Kommunion empfangen 
am Samstag, den 11. April 2026:
Nils Boscher Hohentengen
Lio Erdeljic Hohentengen

Vincent Fiedler Hohentengen
Clara Löffler Hohentengen
Luka Manal Hohentengen
Elias Sauter Hohentengen
Nina Senn Hohentengen
Theo Spöcker Hohentengen
Mats Müller  Beizkofen
Felix Scheffner Beizkofen
Johnny Weinspach Günzkofen
Jonas Binder Bremen

Die Erste Heilige Kommunion empfangen 
am Sonntag, den 12. April 2026:

Benedikt Gallauer Beizkofen
Magnus Hecht Beizkofen
Anne Passinger Beizkofen
Henry Weiß Beizkofen
Lukas Brey Ölkofen
Lina Fetscher Völlkofen
Anton Bruggesser Ursendorf
Ellen Müller Repperweiler
Charlotte Blaser Altensweiler
Aurelia Rehm Bremen
Leonas Schlegel Bremen
Josef Schwarz Bremen
Tim Fürst Eichen
 
Kommen Sie, feiern Sie mit und nehmen Sie Anteil an 
diesem besonderen und „Großem Tag“ unserer 
Erstkommunion-Kinder!
 

 
Osterlicht

Ein Halleluja für das Leben
Tanzend-singend-betend Ostern feiern

 
Montag 13.04.2026 Beginn 19.30 Uhr
Gemeindesaal St. Maria Hohentengen

 
 

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemeinderates
am Donnerstag, 16.04.2026 um 20.00 Uhr NEUER RAUM im
NEBENGEBÄUDE beim PFARRHAUS (Hauptstr.1/1)   

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung
2. Protokoll vom 05.03.2026
3. Kurzer Rückblick Kar-/Ostertage
4. „Seelsorge in neuen Strukturen“/“Kirche der Zukunft“

a) Austausch mit der Gemeinde am 22.03.
b) Votum zur Bildung einer neuen Kirchengemeinde

5. Vermietung 2-Zi.-Wohnung Gemeindehaus
6. Nachbarschaftshilfe – Anpassung der Stundensätze
7. Sonstiges

a) Christi Himmelfahrt 14.05. - Begleitfahrzeug
b) Fronleichnam 04.06. - Träger Pieta und Frühschoppen
b) Osterkerzen 2025 (Pflegeheim und Marienkapelle)

NICHTÖFFENTLICHER TEIL

Gez. Pfr .J. Brummwinkel gez. Gew. Vors. Christian Ocker
 
"Auf Spuren der Hoffnung“ – Einladung zum Trauerspaziergang im 
Kloster Sießen
Die Kontaktstelle Trauer der Caritas und der Dekanate Biberach und 
Saulgau laden alle Angehörige, die um einen lieben Menschen trau-
ern, zum Trauerspaziergang am Dienstag, 21. April 2026 um 15:00 
Uhr herzlich ein.
Treffpunkt ist das Kloster Sießen auf dem Parkplatz Nord. Mit Impul-
sen machen wir uns eine Stunde auf den Weg, um miteinander zu 



FREITAG, 10. APRIL 2026 | 5Amtsblatt der Gemeinde HOHENTENGEN

gehen, reden, schweigen und uns einander zuzuhören. Durch den 
Nachmittag führt Silke Jones von der Caritas.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit zu Einkehr und Austausch im 
Klostercafé.
Eine Anmeldung ist bis 19.04.2026 bei der Kontaktstelle Trauer wün-
schenswert:
Tel. 07351 80 95 400 oder E-Mail: Dekanat.Biberach@drs.de.
Eine spontane Teilnahme ist ebenfalls möglich. 
Über Ihr Kommen freuen wir uns sehr!
 
 
3-Zimmer-Wohnung
im Gemeindehaus St. Verena, Hundersingen ab sofort zu ver-
mieten.
Die katholische Kirchengemeinde St. Verena vermietet die Woh-
nung im 1.Stock des Gemeindehauses St. Verena, Mohrhalde 21 in 
88518 Hundersingen. Die teilsanierte Wohnung hat eine nutzbare 
Wohnfläche von ca. 91 m².
Zur Wohnung gehört eine Garage.
Kaltmiete beträgt: € 700,00/Monat
Interessenten melden sich bitte bei der Kirchenpflegerin Frau Sonja 
Ocker unter der E-Mail-Adresse: Kirchenpflege.Hundersingen@web.de 
oder telefonisch unter 07572-7695647.
 

Liebe Bücherfreunde,
wir haben zu den gewohnten Zeiten geöffnet:
sonntags von 11 bis 12 Uhr und mittwochs von 
17 bis 18 Uhr 
Euer Bücherteam

VErEinsmittEilungEn

MUSIKVEREIN 1819 GÖGE 
HOHENTENGEN

Frühjahrskonzert des Musikvereins 1819 Göge-Hohenten-
gen e.V. 
Traditionell fand am Samstag, 28. März 2026 das Frühjahrskonzert 
des Musikvereins 1819 Göge-Hohentengen e.V. in der Göge-Halle 
statt. Nach monatelanger, intensiver Probenarbeit wurde ein beein-
druckendes und abwechslungsreiches Programm unter dem Motto 
„The Sound of Science“ von 90 Musikerinnen und Musikern unter 
der Leitung von Dirigentin Katharina Rothmund dargeboten. Durch 
beeindruckende Solis, mitreißenden Gesang, passende visuelle Dar-
stellung und eine gelungene Moderation wurde der Konzertabend 
perfekt abgerundet. 
 
Der Abend war für die drei Jungmusiker Nils Herre, Tizia Krall und 
Julio Amann sicherlich etwas ganz Besonderes, da diese ihr erstes 
Konzert in den Reihen des Musikvereins bestritten. 
 
Außerdem bot der Abend den Anlass zur Ehrung verdienter 
Musikerinnen und Musiker:
 
10 Jahre aktive Tätigkeit:
• Ann-Kathrin Lutz
• Patrick Heinzler
• Mia Fischer
• Alena Längle
• Ferdinand Bessei 

20 Jahre aktive Tätigkeit:
• Stefanie Kugler
• Alexander Strobel

40 Jahre aktive Tätigkeit:
• Barbara (Bärbel) Hecht
• Agathe Muntowitz 
• Silke Schmidt 

Die Bandbreite dieser Ehrungen zeigt, was im Musikverein Hohen-
tengen gelebt wird - eine Gemeinschaft aus Jung und Alt, welche 
die Freude an der Blasmusik und den Spaß am Musizieren vereint.

Wir Musikerinnen und Musiker bedanken uns herzlich bei allen Be-
suchern des Konzertes und freuen uns schon darauf, Sie im nächs-
ten Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Außerdem möchten wir uns auch für die jahrelange sehr gute Zu-
sammenarbeit mit dem FHB Ursendorf und deren Bewirtung unse-
res Konzertabends bedanken.  

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
HOHENTENGEN

Einladung 
zur Jahreshauptversammlung der Feuerwehr Hohentengen 

mit Jugendfeuerwehr und Altersabteilung
 

Am Freitag, den 24.04.2026 findet um 20:00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Hohentengen (Bachäcker 4, 88367 Hohentengen) die 
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Hohenten-
gen mit Jugendfeuerwehr und Altersabteilung statt.
Hierzu laden wir Sie recht herzlich ein.
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totengedenken
3. Berichte

a. des Kommandanten
b. der Jugendfeuerwehrwartin
des Leiters der Altersabteilung

4. c. Kassenbericht und Kassenprüfungsbericht
5. Entlastungen
6. Beförderungen und Ehrungen
7. Wahlen
8. Grußworte
9. Verschiedenes
 
Wir freuen uns, Sie bei uns begrüßen zu dürfen.
 
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Marco Lutz  
Kommandant
Feuerwehr Hohentengen  
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FREIE WÄHLERVEREINIGUNG 
GÖGE

Bericht zur Mitgliederversammlung FWV-Göge e.V. 
Am 30.03.2026 fand die Mitgliederversammlung  im Schützenhaus 
Enzkofen statt. Die 1. Vorsitzende Christa Eichelmann-Steinborn be-
grüßte 17 Mitglieder, darunter Ehrenmitglied Johann Sauter, sowie 
drei Gäste, unter ihnen Bürgermeister Florian Pfitscher, Kreisrat 
Marco Lutz und den CDU-Fraktionsvorsitzenden im Gemeinderat 
Hohentengen, Gabriel Fürst.
Kreisrat Marco Lutz dankte für die Einladung und begrüßte die An-
wesenden. Er hob die Bedeutung des Ehrenamts hervor und berich-
tete über seine Arbeit im Kreistag.
Es folgten der Jahresrückblick 2025 und der Ausblick auf 2026 durch 
die Vorsitzende sowie der Bericht der Schriftführerin. Dem schloss 
sich der Kassenbericht und der Bericht der Kassenprüfer an. Die 
Kassenprüfer bestätigten eine einwandfreie Kassenführung und  
empfahlen die Entlastung der Vorstandschaft, die Bürgermeister 
Florian Pfitscher vornahm. Anschließend berichtete Franz-Peter 
Scherer aus dem Gemeinderat.
Anbei das Ergebnis der Neuwahlen:
• 1. Vorsitzende: Christa Eichelmann-Steinborn
• Schriftführerin: Ursula Meier
• Kassier: Herbert Knobelspieß
• Kassenprüfer: Matthias Schulz und Andreas Schwarz
• Ortsbeauftragte:

• Beizkofen: Harald Kugler
• Eichen: Paul Heitele
• Enzkofen: Andreas Nassal
• Günzkofen: Ursula Meier
• Hohentengen: Stefan Schmid
• Ölkofen: Ernst Mayer
• Völlkofen: Elmar Gruber

Bremen und Ursendorf sind unbesetzt. Ernst Mayer trat nicht mehr 
für das Amt des 2. Vorsitzenden an. Mit Gloria Bruggesser wurde 
eine Nachfolgerin vorgeschlagen. Die Mitglieder stimmten dem 
Vorschlag zu. Die Bestätigung erfolgt in der nächsten Vorstandssit-
zung.
Zum Abschluss beantwortete Bürgermeister Florian Pfitscher Fragen 
der Mitglieder. Zudem beschloss die Versammlung einstimmig, Mari-
anne Seifried und Ernst Mayer zu Ehrenmitgliedern zu ernennen.
Um 21:30 Uhr schloss die Vorsitzende die harmonisch verlaufene 
Sitzung. Der Abend klang bei Wurstsalat aus. Ein besonderer Dank 
galt dem Schützenverein Göge und dessen 1. Vorsitzendem Albert 
Pfeiffer für die Bewirtung.
 

Von links: Ursula Meier (Schriftführerin), Franz-Peter Scherer (Fraktions-
vorsitzender und Pressewart), Ernst Mayer (neues Ehrenmitglied), Christa 
Eichelmann-Steinborn (1. Vorsitzende). Auf dem Bild fehlen Herbert Knobel-
spieß (Kassier) und Marianne Seifried (neues Ehrenmitglied). 
Foto: FWV-Göge e.V. 

HEIMATVEREIN GÜNZKOFEN

Erinnerung  
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Heimatverein 
Günzkofen e.V. am Freitag, 10.04.2026 um 20.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Günzkofen .
 
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Protokollverlesung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastungen
8. Neuwahlen
9. Ehrungen
10. Wünsche und Anträge
Wir laden alle Mitglieder sowie Freunde und Gönner des Heimatver-
eins zu dieser Jahreshauptversammlung recht herzlich ein.
 
gez. Thomas Kieferle
1. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Ölkofen 

Einladung zur Generalversammlung 
Am Freitag den 24.April 2026 um 20.00Uhr im DGH in Ölkofen.
 
Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken der Verstorbenen
3. Bericht des Vorstandes
4. Protokoll der letzten Generalversammlung
5. Kassenbericht der Rechnerin
6. Entlastung der Vorstandschaft und der Rechnerin
7. Wünsche und Anträge
 
Die Sitzung ist nicht öffentlich, es haben nur die Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks und deren Bevollmächtigte Zutritt.
 
Auszahlung des Reinertrages nur auf schriftlichen Antrag ( oder 
Vollmacht ) innerhalb einer Frist von vier Wochen.
Anträge können gestellt werden vom  24.April 2026  bis 24.Mai 2026 
bei  Rauch Berta , 88367 Ölkofen.
Verzehrbon werden ausgegeben. 
 
gez. Walter Schlegel , Vorstand

NATURSCHUTZBUND 
DEUTSCHLAND E.V.

Vortrag - "Streifzug durch die Feuchtwiese"
Gehüllt in sein schillerndes Federkleid führt der Kiebitz seine Flug-
show auf. Während er am Himmel lautstark seine Rufe erklingen lässt, 
erstrecken sich unter ihm die Feuchtwiesen. Dort tobt das Leben: In 
der warmen Jahreszeit tummeln sich Wiesenvögel inmitten farben-
froher Blüten. Schmetterlinge fliegen von einer Nektar-Tankstelle 
zur nächsten und die Grashüpfer veranstalten ihr Konzert. Im Winter 
scheint Ruhe in den Feuchtwiesen einzukehren. Doch unter unseren 
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Füßen ereignet sich dann eine unglaubliche Geschichte. Untermalt 
von eindrucksvollen Foto- und Filmaufnahmen erzählt die Autorin 
und Naturfotografin Farina Graßmann die Geschichten der Feucht-
wiesen-Bewohner.
Im Dorfgemeinschaftshaus in Tafertsweiler - Ostrach am 
17.04.2026 um 19.00 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
Der NABU Mengen Scheer Hohentengen Ostrach freut sich über 
Euer Kommen.
 

GÖGE SCHÜTZEN 
1796 + 1924

Am Sa.14.März 2026 hat der Schützenvereines Göge seine diesjäh-
rige Hauptversammlung abgehalten. Die vorgetragenen Berichte 
zeigten, dass wieder ein ausgefülltes und erfolgreiches Jahr hinter 
den Schützen liegt.
Das zum zweiten Mal abgehaltene Vereinsschießen war wieder ein 
voller Erfolg.
Die Zusammenarbeit mit dem HNV Enzkofen und dem Lieder-
kranz entwickeln sich zu einer immer besseren Partnerschaft. Der 
Gastraum des Schützenhauses wird zu Geburtstags- und Familien-
feiern immer mehr genutzt.
Im sportlichen Bereich haben die aktiven Schützen mit 4 Mann-
schaften an den Rundenwettkämpfen teilgenommen und mit 
guten Platzierungen abgeschlossen.
Herr Bürgermeister Pfitscher hat die Entlastung vorgenommen und 
bei den Neuwahlen konnten wieder alle Ämter besetzt werden.
Besonders erfreulich ist der Anstieg der Mitgliederzahlen
und die positive Entwicklung des wirtschaftlichen Ergebnisses. Der 
Gewinn wird in die Zukunft und die Jugend investiert, unter ande-
rem in modernere Luftgewehre. Durch die neue Presslufttechnik 
entfällt das kraftaufwendige Spannen und führt zu besseren Schie-
ßergebnissen. Vielleicht können wir dadurch weitere schießbegeis-
terte ansprechen und als Mitglieder gewinnen. 

SPORTVEREIN 
HOHENTENGEN 1948

Die Jahreshauptversammlung des Sportvereins Hohentengen 
stand in diesem Jahr im Zeichen der Erinnerung von langjährig tä-
tigen Funktionären des Vereins. So hat der jetzige 1. Vorsitzende 
Artur Kaiser 18 Jahre in der Vorstandschaft mit der Bemerkung „wo 
ist die Zeit geblieben“ hinter sich. Er hat allerdings nun mit Marc Zie-
linski und Tobias Gräter zwei gleichberechtigte Amtsträger in der 
Vorstandschaft und führt sein Amt weiter. 25 Jahre hat der bisherige 
Abteilungsleiter Rainer Kern erfolgreich die Tischtennisabteilung 
geführt. Bei seinen Ausführungen hinsichtlich seiner langjährigen 
Tätigkeit, war etwas Wehmut herauszuhören, wobei er stolz auf 
seine Tätigkeit sein kann. Sein Nachfolger ist Daniel Frank. Ebenso 
kann man dies dem ebenfalls scheidenden Jugendleiter Michael 
Fürst bestätigen. Laut Kaiser hatte der Verein im abgelaufenen Jahr 
einiges bewegt. Das Sportheim wurde grundlegend restauriert/sa-
niert (Fenster, Türen, Decken, WC). Seit Juni 2025 betreibt der Verein 
eine Eigenbewirtung des Lokals. Das Grümpelturnier ist mittlerwei-
le ein finanziell tragendes Bein im Verein. Es funktioniere, weil alle 
mit Herzblut zusammenwirken würden.
Laut Hauptkassier Joachim Paschen seien zwar für die Renovierung/
Erneuerung des Sportheimes, Innovationen im 5stellingen Betrag 
erforderlich geworden. Die Vereinskasse befinde sich trotzdem im 
vertretbaren Bereich, der Verein sei absolut schuldenfrei, so Pa-
schen. Die Kassenprüfer Joachim Bleicher und Dieter Blersch berich-
teten von 1182 Buchungen; es sei alles in bester Ordnung und spra-

chen Joachim Paschen ein Lob aus. Für die Mitgliederverwaltung 
(627 Mitglieder) ist Thomas Scholz verantwortlich.  Fabian Gräter ist 
Kassier des Fördervereins, er berichtete von einer guten Zusammen-
arbeit mit dem Hauptverein -eine Mammutaufgabe- so Gräter.
Der erstmal bei einer solchen Hauptversammlung anwesende 
Bürgermeister Florian Pfitscher nahm die Entlastung der Vorstand-
schaft vor. Die Entlastung erfolgte einstimmig.   
 
Bei den Wahlen der Funktionäre:
• Drei gleichberechtigte Vorstände/Artur Kaiser, Marc Zielinski, To-

bias Gräter,
• Beigeordneter der Vorstandschaft: Klaus Irmler und Armin Kief-

erle,
• Kassier: Joachim Paschen
• Vereinsausschuss: Niklas Löffler, Fabian Fürst, Konrad Burger, Da-

niel Kapler, Peter König, Ralf Passinger, Manfred Löffler, Georg 
Birkler Jun., Alfons Müller, Andreas Remensperger, Michael Zim-
mermann

 

Ehrung langjähriger verdienter Funktionsträger
Vo. li.: Marc Zielinski, (1.VS), Tobias Gräter (1. VS) Die geehrten: Michael Fürst, 
Timo Nassal, Rainer Kern,“ und Artur Kaiser (1. VS)
 

SVH-Vereinsehrungen:  
• Vereinsehrennadel in Silber: Thomas Scholz, Elvira Sommerfeld
• Vereinsehrennadel in Bronze: Franz-Peter Scherer, Martin Grauer
• WFV-Ehrennadel in Bronze: Gudrun Kober
Tobias Gräter konnte diesen langjährigen Vereinsmitgliedern und 
den Vereinsfunktionären seinen Dank aussprechen und eine Urkun-
de überreichen.
 
Albert Unger (Pressewart) 
 

Ehrung langjähriger Vereinsmitglieder
Vorne von links: Manfred Hagmann, Martine Schlegel, Bernhard Keller
Hi. vo. links: Anton Rothmund, Joachim Bleicher, Marc Zielinski, Marga 
Musch, Rita Briemle, Maria Kehle, Beatrix Gebhart, Tobias Gräter, Franz See-
ger, Artur Kaiser
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Ehrung langjähriger verdienter Funktionsträger
Vo. li.: Artur Kaiser (1.VS), Marc Zielinski, (1.VS) Die geehrten: „Martin Grauer, 
Franz-Peter Scherer, Thomas Scholz,“ und Tobias Gräter (1. VS) 
Fotos: Albert Unger 

und den Bestätigungen der von den Abteilungen gewählten Lei-
tern:
• Fußball /Clayton Sigle
• Jugendfußball/Dominik Reck, Michael Krämer
• Frauenturnen/Gudrun Kober, Maria Kehle, Eva Igel, Adelheid 

Herbst, Sylke Birkhofer
• Tischtennisabteilung/Daniel Frank
erfolgte ebenfalls eine Einstimmigkeit.
Die Rechenschaftsberichte der einzelnen Abteilungen nahmen für 
die jeweiligen Abteilungen vor:
• Abt. Fußball/Clayton Sigle
• Jugendfußball/Michael Fürst
• Frauenturnen/Adelheid Herbst
• Seniorenfußball/Klaus Irmler
• Freitagsturner/Walter Braun
 Zum Abschluss wurden turnusgemäß die langjährigen Mitglieder 
geehrt. In diesem Jahr sind es:
 
20 Jahre Mitgliedschaft:
Franz-Peter Scherer, Peter Schuster, Andreas Kessler, Emanuel Rieg-
ger, Jürgen Rothmund, Sabine Michelberger, Martine Schlegel
30 Jahre Mitgliedschaft:
Markus Kehle, Joachim Bleicher, Michael Biesenberger, Hubert Gru-
ber,
40 Jahre Mitgliedschaft:
Elmar Löffler, Beatrix Gebhart, Anton Rothmund, Maria Kehle,
50 Jahre Mitgliedschaft:
Franz Seeger, Elisabeth Walser, Marga Musch, Bernhard Keller, Rita 
Briemle   
60 Jahre Mitgliedschaft:
Manfred Hagmann, Johann Sauter

SPIELANKÜNDIGUNG
Aktiv:
Heimspiele am Sonntag, den 12. April 2026 im NMH Göge-Sta-
dion
SV Hohentengen II – SGM FV Veringenstadt/ SG Hettingen/ In-
neringen II (13.15 Uhr)
SV Hohentengen I  – SV Uttenweiler I (15.00 Uhr)
Heimspiel am Donnerstag, den 16. April 2026 im NMH Gö-
ge-Stadion
SV Hohentengen I  – SGM Eberhardzell/ Unterschwarzach I 
(18.30 Uhr)

Jugend:
B-Junioren:
Heimspiel am Sonntag, den 12. April 2026 in Ölkofen
SGM SV Ölkofen – TSV Neu-Ulm (13.15 Uhr)
 
Ergebnisse der Aktiven vom letzten Spieltag am 02. April 2026
FC Mengen I – SV Hohentengen I 2:2

SPORTVEREIN ÖLKOFEN

Spielvoranzeige
Samstag, 11.04.2026
B-Juniorinnen Bezirksstaffel
16.00 Uhr SGM TSV Warthausen - SV Ölkofen

Sonntag, 12.04.2026
B-Junioren Regionenstaffel
13.00 Uhr  SGM SV Ölkofen/ Hohentengen/ Hundersingen - TSV 
Neu-Ulm II
Herren Kreisliga B1
13.15 Uhr  FC Blochingen Res. - SV Ölkofen Res.
15.00 Uhr  FC Blochingen - SV Ölkofen 
 
Ein Fotoshow-Vortrag über den Jakobsweg der in Spanien Camino 
Frances heißt, findet am Donnerstag, den 16 April 2026 ab 19.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus in Ölkofen statt.
Klaus Schlawinski aus Mengen berichtet über einen der schönsten 
Abschnitte des Weges von Leon bis Santiago di Compostela.
Mit eindrucksvollen Bildern, musikalisch umrahmt, wird der rund 
330 km lange Weg dargestellt.
Der Eintritt ist frei,
Spenden für das Kriegerdenkmal in Ölkofen sind willkommen.

WissEnsWErtEs

Kostenfreies Onlineseminar gibt Tipps  
zur Resilienz im beruflichen Alltag 
WISkompakt startet am Mittwoch, den 29. April 2026, von 19 
bis 20.15 Uhr in ein weiteres Onlineseminar. Dann geht es um das 
Thema „Resilienz im beruflichen Alltag“. Die Veranstaltung wird als 
ZOOM–Videokonferenz durchgeführt.
Wie ist der Zusammenhang zwischen Resilienz und Gesundheit? 
Was können Belastungsfaktoren und Einflüsse sein? Wie können Rei-
bungen vermieden und Akzeptanz geschaffen werden? Auf diese 
und viele weitere Fragen wird Referentin Jasmin Kotulla während 
des Seminars eingehen. Die Coachin für Persönlichkeitsentwicklung 
ist eine erfahrende Lernpädagogin. Sie begleitet Fach- und Füh-
rungskräfte sowie Azubis und gibt Bewerbercoachings.
Das Wort „Resilienz“ begegnet uns in vielen verschiedenen Lebens-
bereichen - auch im beruflichen Alltag. Das Seminar gibt Tipps, wie 
Mitarbeitende in Zeiten von Unsicherheiten und Krisen gesund 
durch den Alltag kommen und auch in stressigen Phasen den hohen 
Leistungsdruck bewältigen lernen.  
Die Anmeldung zu diesem kostenlosen Onlineseminar ist unter 
www.wirtschaftsradar.net möglich. Unter „Events“ befindet sich 
die Direktanmeldung zur Veranstaltung. Die Einwahldaten für die 
Videokonferenz werden kurz vor der Veranstaltung per E-Mail zuge-
sendet. Der Anmeldeschluss ist Dienstag, der 28.04.2026.
 
Für alle weiteren Fragen steht Ihnen Frau Joana Pohl unter Telefon 
07571/72890-0 oder E-Mail pohl@wis-sigmaringen.de gerne zur 
Verfügung.

Ist Ihr Grundstück von Unkraut befreit?
Überwucherte Straßenränder und 
Gehwege können gefährlich sein.
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Mit der heutigen Geschichte möchte ich, im Rückblick auf das Thema 
„Gewerbegebiete“, bewusst einmal wieder die Aufmerksamkeit 
auf Personen der Gemeinde lenken, die entweder ihre Betriebe 
„aus dem Stand heraus“, sozusagen als „Self-made man“ begonnen 
und entwickelt oder das „Erbe ihrer Vorfahren“ verantwortungsvoll 
und zielbewusst übernommen und weiterentwickelt haben.

„Firma Stehle- alles nach Maß“
Unter diesem „qualitätsversprechenden Logo“ entstand 1987/ 88 
die metallverarbeitende Firma Stehle im damals neu erschlosse-
nen Gewerbegebiet „Bachäcker“, ein Betrieb, der sich mit seinen 
Produkten und handwerklichen Arbeiten, weit über die Gemeinde-
grenzen hinaus einen guten Ruf erwarb.
Begonnen hatte alles damit, dass der Firmeninhaber Karl-Josef 
Stehle das handwerkliche Arbeiten, praktisch von der „Pike“ auf, 
schon im elterlichen landwirtschaftlichen Hof in Ölkofen erlernte 
und auch erbringen musste. Schon als Junge interessierte er sich für 
alles „Technische“ auf dem elterlichen Hof und hielt dort durch sein 
praktisches Können die Arbeitsgeräte im „Schuss“. Auch hier galt, 
was noch heute auf den Höfen gilt, wer selber viel reparieren kann, 
spart Geld. Also war das Montieren und später das Schweißen dem 
jungen Stehle fast in die Wiege gelegt.
Nach dem Besuch der Kath. Volksschule in Hohentengen, strecken-
weise auch in Ölkofen, besuchte er zwei Jahre die Techn. Berufs-
fachschule in Saulgau und trat nach Erwerb der Mittleren Reife eine 
Lehrstelle als Mechaniker/Maschinenbauer in der Firma Konrad 
Kieferle (Maschinen/Mühlenbau = "Kiefele - Mühlemacher") in Men-
gen an. Die Lehre schloss K.-J. Stehle erfolgreich ab und arbeitete als 
Geselle bei der Firma Kieferle weiter, bis er zur Bundeswehr (Anm.: 
ganz früher „Barras“ genannt) eingezogen wurde. Nach fünfzehn-
monatiger Bundeswehrzeit trat er Anfang August 1978 eine Stelle 
bei der Hohentenger Firma „JBF“, in der Abteilung „Versuchsbau“ 
an. Hier hatte er endgültig seine Liebe zur „gestaltenden Arbeit“ 
im Metallbau entdeckt, gefördert und gefordert durch seine Chefs, 
die Herren Farger, Joosten und Buzengeiger, die für den jun-
gen Gesellen immer „Vorbilder“ waren. Von September 1981 bis 
Juli 1982 erwarb der „Metaller“ Stehle in Vollzeitunterricht bei der 
Handwerkskammer Ulm den Meistertitel. Das „Meisterstück“, die 
Konstruktion einer kompletten Ständerbohrmaschine mit sämtli-
chem Zubehör, steht heute noch betriebs-bereit in der ersten Halle 
der Firma Stehle.
Nach der Meisterprüfung begann 1982 das „unternehmerische En-
gagement“ des „Jungunternehmers“ zunächst im Nebenerwerbs-
betrieb, legal mit Eintrag in der Handwerkerrolle. Seine ersten 
Produkte waren geschmiedete Kerzenständer und Fenstergit-
ter, die er in der elterlichen Garage in Ölkofen fertigte. Von dort 
aus machte er den Sprung zur teilweisen Selbstständigkeit, nach-
dem er 1987-1989 seine „erste Halle“, sowie das Wohnhaus im 
neuen Gewerbegebiet „Bachäcker“ erbaut hatte.
 

Die erste Produktions- und Werkstatthalle der Firma Stehle Metallbau  

Ab September 1992 war er dann „Vollzeitunternehmer“ und 
schon ein Jahr später stellte er seinen ersten Mitarbeiter ein.
Der erste Großauftrag bestand aus Schlosserarbeiten für die Firma 
Tegometall in Krauchenwies, aus deren Erledigung langjährige, ge-
genseitige Kontakte entstanden. Ein weiterer Auftrag und zwar in 
der Schlossklinik Bad Buchau,  schloß sich an. Diese beiden Groß-
aufträge waren ein guter Start für das junge Unternehmen und der 
Name „Stehle Metallbau“, wurde zu einem Begriff in der Bauwirt-
schaft.
Es folgte die maschinelle Herstellung von Metallprodukten (Tei-
leproduktion) als Zulieferer für Großkunden wie Claas und Knoll in 
Saulgau, sowie für die Firmen Chiron in Tuttlingen und Tegometall 
in Krauchenwies, Sauldorf u. Lengweil/CH sowie für die Bundes-
wehr, Zentrallager Koblenz (Kabeltrommeln). Auch das Autowerk 
Opel in Bochum (Schweißgestelle) war ein großer Kunde. Weitere 
Fertigungen und Zulieferungen von Maschinenbauteilen (Schweiß-
teile) erfolgten für Firmen in den Raumschaften von Tuttlingen bis 
Ulm und vom Bodensee bis Stuttgart.
Die nächste, zweite Produktionshalle entstand gegenüber der ers-
ten Halle in den Jahren 1999-2000, eine dritte Halle folgte im Jahr 
2006, gefolgt in den Jahren 2012/2013 von der vierten Halle.

Die Firma Stehle fuhr in der Produktion immer zweigleisig, d.h. das 
„zweite Standbein“, neben der maschinellen Teile-Produktion für 
Großkunden, war die Bauschlosserei, die sozusagen „im gleichen 
Zug“, mitwuchs. So wurden praktisch parallel zum „Zuliefererbe-
reich für Maschinenbaubetriebe etc.“ in einer großen Zahl an Bau-
stellen Stahlbauarbeiten im Gebäudebau, sowie Stahl-Treppen- und 
Geländer nach Wunsch und auf Maß, gefertigt und vor Ort montiert!
Einige von zahlreichen interessanten Beispielen:
Die „Brücke ins Dorf“ von der Hauptstraße zum Pflegeheim Ho-
hentengen: 

V.L. Dr. Stuböck, damals Vorsitzender der Christl. Sozialstiftung, Firmenchef 
Karl-Josef Stehle, der damalige Bürgermeister Ott sowie Architekt Roland 
Müller. Im Rollstuhl sitzend: Ein Bewohner des Pflegeheims und Tipp-Geber 
an den Bürgermeister, Herr Wild aus Ölkofen (ebenfalls früher ein „Metal-
ler“!) 

Geschichten aus der Geschichte der 
Göge
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Der damalige Bürgermeister, der 
den Bau des Pflegeheims initiier-
te, wollte nach einigen Jahren den 
„fußläufigen Nachteil“ für Fußgän-
ger und Rollstuhlfahrer am „Buckel“ 

beim Pflegeheim durch einen ebenerdigen Eingang von der Haupt-
straße aus „egalisiert“ wissen. Nach den Plänen von Architekt Mül-
ler, entstand die vom Bürgermeister so bezeichnete „Brücke zum 
Dorf“, gefertigt von der Firma Metallbau Stehle und komplett fi-
nanziert durch die „Christliche Sozialstiftung“ Hohentengen. Ein 
„Gemeinschaftswerk“, das in der Gemeinde „positives Aufsehen 
erregte und ein gemeinschaftliches Zeichen setzte“! 

Ein weiteres, sehr anspruchsvolles, 
von der Firma Stehle erbautes Pro-
jekt das Aufmerksamkeit erregte, 
war die Stahlkonstruktion mit 
Treppenbau des 39 Meter hohen 
„Bannwaldturms“, ein zwischen-
zeitlich vielbesuchter Aussicht-
sturm im Pfrunger Ried bei Ostrach 

Der neuen „Energietechnik“ verhalf die Firma Stehle durch Bau, Lieferung 
und Montage von „Solarständern“ im Bereich Oberschwaben und darüber 
hinaus  

Zum „Renner“ wurden die „Steh-
le-Bänke“, die viele Abnehmer in 
der näheren und weiteren Umge-
bung fanden, so z.B. auch durch 
Banken und Sparkassen, die in 
ihren jeweiligen Einzugsgebieten 
solche Bänke gesponsert hatten, 
so z.B. Raiba-Donau/Iller, Rai-
ba-Krumbach/Schwaben sowie 

KSK Sigmaringen und VR Bank Donau-Oberschwaben Bad Saulgau. 
Rund 300 solcher Bänke laden in ganz Oberschwaben und darüber 
hinaus zum „Ausruhen“ ein!
 Moderne Produktion und betriebswirtschaftliche Kalkulation. 
Die Firma Stehle hielt ihre Produktionswerkstätten immer auf 
neuem, technischem Stand. So u.a. durch den Einsatz moderner 
Techniken, wie CNC-gesteuerten Abkantpressen und Laserschnei-
danlagen. Alleine der Blechverbrauch im Bereich CNC-Schneiden- 
und Kanten lag bei ca. 800 bis 1000 Tonnen/Jahr.
Über eigene PV-Anlagen erzeugter Strom wird zu einem großen Teil 
in der Werkstatt selbst genutzt bzw. verbraucht.
Die eigentümergeführte Firma Stehle hatte einen guten Ruf und 
wirtschaftlich sehr gute Zeiten, wobei sie auch Krisen und Risiken 
zu bewältigen hatte, so zum Beispiel, dass einige Auftraggeber die 
ausgeführten Schlosserarbeiten nicht bezahlen konnten. Für sol-
che, nicht ausgeglichene und offene Zahlungen, musste auch der 
Betrieb Stehle eine „ordentliche“ Geldsumme für fremde Schulden 
verkraften. Auch das gehört, bei allen Erfolgen, leider zum Risiko 
von Unternehmen. 
Karl-Josef Stehle konnte, mit seiner Frau Sylvia, die all die Jahre 
auch im Betrieb mithalf, nach einem arbeitsreichen, erfüllten und 
erfolgreichen Unternehmerleben, seinen gut aufgestellten und 
soliden Betrieb, am 01. Juli 2023 an einen Nachfolger weitergeben. 
Zum Zeitpunkt der Übergabe waren 25 Festangestellte beschäf-
tigt, und im „Zeitraum der Unternehmensführung von Karl Josef 
Stehle“ wurden im eigenen Betrieb 40 Lehrlinge erfolgreich aus-
gebildet.
Gefragt nach dem Erfolgsrezept des Unternehmens, folgte ganz 
einfach die Antwort: „Sich selbst mit viel gutem Willen und ganzer 
„Schaffenskraft“, zusammen mit guten, leistungsbereiten und krea-
tiven Mitarbeitern“, in den Betrieb einbringen. 
Der Betrieb Metallbau Stehle war von Anfang an „ein Gewinn für 
die Gemeinde Hohentengen“ und im Besonderen, dass sich der Un-
ternehmer Stehle u.a. durch die kostspielige Rettung und Sanie-
rung der historischen Gebäude „Altes Schulhaus“, sowie „Altes 
Amtshaus“, um die Gemeinde verdient gemacht hat, zumal die 
Göge nur mit relativ wenigen, historisch-erhaltenswerten Gebäu-
den aufwarten kann.
Franz Ott

Auch der Eingangsbereich im Turm-
bereich der weitbekannten „Burg Ho-
henzollern“ gehört zu den sichtbaren 
Schlosserarbeiten des „Stehle“ 

Genauso vielbeachtet der Eingangsbe-
reich des Restaurant Syrlin Speisewelt ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS



Immer in
Ihrer Nähe

• Fahrten zur Dialyse 
Krankentransporte • Bestrahlungsfahrten 

 • Flughafenzubringer 
Eil- und Kurierdienst im In- und Ausland bei Tag und Nacht.

Tel. 0 75 72 / 67 27
Der kommt wie gerufen.

Taxi-Service
Strobel

Inh. Alexander Fischer
Mengen-Rulfingen

8367 Hohentengen, Steige 4
Telefon 07572 8082

Wochenangebot
10.04.2026 - 16.04.2026

Schnitzel/Cordon bleu 100 g 1,39 €
Fleischküchle 100 g 1,39 €
Paprikalyoner 100 g 1,29 €
Rauchstecken 100 g 1,49 €
Kosakensalat 100 g 1,29 €
Zigeunerschinken 100 g 1,99 €

Mittagsmenü täglich ab 11.30 Uhr
13.04.2026 - 17.04.2026

Mo.:  Schaschlik mit Bandnudeln und Salat
Di.:  geschlossen wegen Trauerfall
Mi.:  Schnitzel/Cordon bleu mit Pommes
Do.:  Stoigpfännle mit Kartoff elecken u. Tsatsiki
Fr.:  Kassler Hals mit Kartoff elsalat

Wir bieten Unterstützung im Haushalt
für Menschen jeden Alters mit Pflegegrad

Mitarbeiter*innen direkt vor Ort, Abrechnung mit Pflegekassen  
Tel. 07461 1713457

www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com

Mo.,  Lasagne 
13. April    

Di.,  Allgäuer Braten mit Gratin 
14. April   

Mi.,  Puten-Currygeschnetzeltes   
15. April   mit Reis oder Spätzle
 
Do.,   Schnitzel mit Pommes oder
16. April   Kartoffelsalat

pro Portion 7,50 €

 

Guten Appetit wünscht Ihre  Metzgerei 
Eberle mit Team

Aus der Region 

Hahnchenbrust  100 g  1,39 €

Metzgerqualität 

Halssteak mariniert 100 g  1,29 €

Tipp der Woche 

Rote Sparpack 4 St.    3,99 € p. Pack.

Fein aufgeschnitten 

Eierpastete 100 g  1,69 €

Aus der Habsthaler Pute 

Putenschinken 100 g  1,99 €

Wochenangebot
09.04.2026 – 15.04.2026

Tagesessen    

ab 11.30 Uhr   

Heu- oder Öhmdballen
kleine Quader- oder kleine Rundballen in 

guter Qualität zu kaufen gesucht.
Abholung ist möglich. Telefon: 07552/92 90 60

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
www.primo-stockach.de • www.myeblättle.de

S’ 
immer 
dabei!

’
immer immer 

Blättle 

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



Klavierstimmer Jacobi • Reparatur u. Verkauf
Tel. 07551 9 455 031 • 0170 81 58 400 •  www.klavierbau-jacobi.de


